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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde und Förderer des Bürgervereins! 

In diesem Jahr gibt es in Gellep-
Stratum besondere Feste zu feiern: 
Der Bürgerverein wird 50, der Män-
nergesangverein 75 und der TuS 120. 
Zwei Termine stehen bereits fest:  
4.-6.7. TuS und 30.8. Bürgerverein.  
 
Wer möchte am 5. Juli für den Bürger-
verein beim Fußball-Spaßturnier an-
treten – siehe S. 12. 
 
Aber auch Formelles steht an: Die 
Jahreshauptversammlung des Bür-
gervereins findet am 7. April statt,  
siehe S. 5.  
  
In lockerer Folge stellen wir Ihnen 
Gellep-Stratumer vor, die persönlich 
nicht im Vordergrund stehen, jedoch 
durch ihr Ehrenamt Großes möglich 
machen. Im letzten Heft war es das 

Und wir wünschen Ihnen wieder viel 
Spaß beim Lesen. 

 
 

Adventmarkt 
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Samstagnachmittag, 29.11.2025 

Standbetreiber können sich jetzt 
schon anmelden: 
 
kurt.hartwich@t-online.de 

Martinskomitee und in diesem Heft 
sind es die Unterstützer der Sternsin-
ger. Kennen Sie auch jemanden, 
dann bitte melden. 
 
Es soll auch bei uns Menschen ge-
ben, die sich einsam fühlen. Nicht 
jeder hat das Glück, liebevolle Men-
schen in der Nähe zu haben. Die  
Aktion.Gellep.Stratum möchte des-
halb etwas tun, um mit anderen ins 
Gespräch zu kommen und startet die 
„Plauderbank“ – siehe S. 17.  
 
Und zum sozialen Miteinander wird 
sicher auch das Café Moments bei-
tragen, siehe S. 13. 
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Nachruf 

Marianne Jagusch 

Am 20. Dezember 2024 verstarb unser langjähri-
ges Mitglied Rosemarie Böhme.  
 

Rosi war aktiv in der Kommunalpolitik tätig und 
vertrat die Belange der Gellep-Stratumer Bevöl-
kerung von 1992 bis 2020 in der Bezirksvertre-
tung Uerdingen / Gellep-Stratum. Von 2009 bis 
2014 war sie Mitglied des Stadtrats.  
 

Rosi setzte sich zielstrebig für unseren Stadtteil ein und bekleidete 
als sachkundige Bürgerin auch diverse Sachausschüsse der Stadt 
Krefeld.  
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren und uns gerne an 
ihre fröhliche Art erinnern. 



 

8 

 



 

9 



 

1 
€.

R
E

W
E

10 



 

Jedes Jahr um den Dreikönigstag her-
um ziehen circa 30 Kinder durch Gellep- 
Stratum. Sie bringen den Segen in die 
Häuser und sammeln Geld für unsere 
Partner- Schule in Bangladesch. 
 
Damit das alles klappt, brauchen die 
Kinder Unterstützung: 
Da sind die Eltern und Großeltern, die 
die Kinder zu den Aktionen bringen, sie 
auf dem Weg begleiten, motivieren, die 
Taschen schleppen und vieles mehr. 
Da sind die vielen Menschen im Ort, die 
die Sternsinger mit offenen Herzen 
empfangen und ihnen Geld und eine 
kleine Belohnung in Form von Süßigkei-
ten geben. 
Da sind wir: ein Team von 4 Frauen, die 
seit ca. 20 Jahren die Sternsingeraktion 
im Dorf organisieren: Martina, Eva, Gi-
sela und Angela. Unsere Aufgabe be-
ginnt mit dem Einholen und Koordinie-
ren der Informationen über den Ablauf 
in unserer Großgemeinde St. Nikolaus.  
 
Als nächstes werden die Familien, die 
letztes Jahr dabei waren, angeschrie-
ben, ob sie wieder mitmachen und viel-
leicht Freunde und Nachbarskinder ken-
nen, die sich auch begeistern lassen. 
Dann müssen alle Utensilien vorbereitet 
werden (haben wir genügend Kronen, 
Kreide, kleine Geschenke usw.)? Sind 
alle Gewänder und Sterne in Ordnung? 
Wir sorgen dafür, dass genügend Infor-
mationsmaterial und Segensaufkleber 
bestellt werden. 
 
Beim 1. Treffen der Sternsinger im 
Pfarrheim St. Andreas besprechen wir 
mit den Kindern unser Projekt, schauen 
uns Fotos der Schule in Bangladesch 

DK1–9  oder was? 20 * C + M + B + 25 
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an, singen die Lieder und üben den 
Segensspruch. Viel Aufregung 
herrscht dann immer, wenn die Ge-
wänder verteilt werden und aus Kin-
dern kleine Könige werden. Sie se-
hen aber auch sooo prächtig aus. 

Freitags findet der Aussegnungsgot-
tesdienst statt, bei dem die Könige, 
Kreide Segensaufkleber und alle 
Begleiter gesegnet werden. An-
schließend machen sich die Grup-
pen auf den Weg. 
 
Wir Vier erwarten die Kinder im 
Pfarrheim und versorgen sie nach 
ihrer Rückkehr mit einem kleinen 
Imbiss und warmen Getränken. Sie 
haben viel zu erzählen und es tut 
uns gut, wenn wir hören, mit wie viel 
Begeisterung die Kinder trotz Regen 
und Kälte ihre Aufgabe gemeistert 
haben. 
 

Fortsetzung S. 12 
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Geld zählen ist natürlich wichtig, 
denn jeder möchte wissen, wie viele 
Familien in Bangladesch wir für ein 
Jahr unterstützen können. 
 
Die meisten Kinder machen sich 
auch Samstag wieder auf den Weg 
oder sammeln vor dem Rewe- 
Markt. 
 
Nach dem Abschlussgottesdienst 
am Sonntag mit allen Sternsingern 
von St. Nikolaus treffen sich die 
Stratumer Könige noch einmal im 
Pfarrheim. Sie haben sich wirklich 
ein großes Lob verdient, bekommen 
eine Urkunde (manche Kinder schaf-
fen sogar das 10- jährige Jubilä-
um !!!) und ein kleines Geschenk als 
Anerkennung für ihre Mühe. 
 
Für uns als Team bleiben noch Auf-

Fortsetzung von S. 12 

räumarbeiten und eine kurze Vorpla-
nung für das nächste Jahr. Und die 
wundervolle Aufgabe, die Süßigkeiten, 
die unsere Sternsinger mit anderen Kin-
dern teilen möchten, zur Krefelder Tafel 
zu bringen.  
 
So haben die Könige dreimal den Se-
gen gebracht: 

In die Häuser unseres Dorfes, 
 

Zur Schule nach Bangladesch, 
 

Zu den Kindern in Krefeld, die nicht so 
viel Geld haben, um sich besondere 
Leckereien zu kaufen. 

Das treibt uns jedes Jahr an, die Stern-
singeraktion zu organisieren. 
Gerne können helfende Hände unser 
Team dabei unterstützen!!! 

Team Sternsinger 

Im Rahmen der 120-Jahr-Feier des  
TuS Gellep-Stratum soll das 

traditionelle Turnier  
„Unser Dorf spielt Fußball“  

wiederbelebt werden. 
 

Samstag, 5. Juli, 13:00 – 18:00 Uhr 
 

Wir würden uns freuen, wenn eine 
Mannschaft für den Bürgerverein 
antreten könnte. 

 
Hobby- und Spaßturnier 

Kleinfeldturnier (5 + Torwart) 
12 Minuten Spielzeit 

Interessenten w / m bitte melden bei 
 

Marc Hindenberg 
 

01623878583 
 

marc.hindenberg@outlook.de 

                In  e igener Sache:  

mailto:Marc.hindenberg@outlook.de


 

viele von euch spienzelten die letz-
ten Wochen bereits neugierig durch 
die Fensterscheibe und der ein oder 
andere konnte bei einer spontanen 
kleinen Baubesichtigung einiges 
mehr erhaschen. Ich freue mich über 
so viel Interesse an der Entwicklung 
unseres Cafés! 
 
Was man hinter den Kulissen oft 
nicht mitbekommt, sind die kleinen 
Hürden, die mich an meinem zeitli-
chen Ziel so manche Zeit zweifeln 
lassen. Diese wechseln von Reno-
vierungsthemen hin zu einem neu 
gelieferten Getränkekühlschrank, der 
sich beim Auspacken als defekt ent-
puppte, sowie ein Paket mit einem 
Stuhl ohne Beine. Viele kleine The-
men, die sich allerdings schnell sum-
mieren und ärgerlich und zeitintensiv 
in der Nachbearbeitung sind. 
 
Nun aber wollen wir es wagen und 
ab Samstag, den 15.03.2025, 
14:00Uhr, mit einer kleinen Eröff-
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nungsfeier die „Soft-Opening-Phase“ 
beginnen, in welcher wir noch die ein 
oder andere Sachen prüfen werden, 
um dann zu Ostern mit euch in die 
sonnigen Zeiten des Jahres durchzu-
starten.  
 
Da ich das Café aktuell neben meinem 
Hauptberuf aufbaue, werden wir vor-
erst Samstag, Sonntag und Montag 
geöffnet haben. Zusätzlich den ersten 
Freitag im Monat im Abendbereich. 
Über alles halten wir euch zukünftig 
auf dem Laufenden. Termine für Ver-
anstaltungen werden wir auf unserer 
Homepage, bei Instagram und zusätz-
lich bei uns an der Eingangstüre veröf-
fentlichen.  
 
Ich freue mich auf euren Besuch und 
schöne Momente im Café Moments! 
 
Herzliche Grüße 
Monika 
 

Liebe Gellep-Stratumer, liebe Dorftouristen, 

Düsseldorfer Straße 332 | 
47809 Krefeld  
Homepage: www.cafemoments.de  
Mail: info@cafemoments.de |  
Telefon: 02151 153085 

Öffnungszeiten: 
Samstag & Sonntag           09:00-17:00Uhr 
Montag                             06:00-17:00Uhr 
Jeden 1. Freitag im Monat  17:00-21:30Uhr 

http://www.cafemoments.de
mailto:info@cafemoments.de
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Tel.: 0 21 51 - 57 07 54
Fax  0 21 51 - 52 08 82
Mobil 0 177 - 569 26 31

W ilhe lm  Sc hnitz le r G m bH
Garten- und Landschaftsbau

Düsseldorfer Str. 272 
47809 Krefeld
w.schnitzlergmbh@t-online.de



 

 
Für die „Aktion.Gellep.Stratum„ S. L. 
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…  plant ein Fest der Kulturen  
 
Gellep-Stratum ist multi-kulti. Wie wä-
re es, wenn wir das vielfältige Mitei-
nander in unserem Dorf weiter attrak-
tiver gestalten und den Reichtum der 
unterschiedlichen Kulturen für uns 
nutzen?! – Lernen wir einander bes-
ser kennen, über die direkte Nachbar-
schaft hinaus, im Rahmen eines Fes-
tes mit leckeren Gerichten und viel-
leicht dem ein oder anderen kulturel-
len Highlight? 
  
Wer möchte dabei mitmachen und 
etwas aus seiner Kultur anbieten,   
z. B. typische Musik/Folklore, Tänze, 
Essen, Getränke, Fotos aus anderen 
Ländern? 
  
Das Fest könnte im September 2026 
stattfinden. 
  
Bei Interesse/Ideen bitte  
bis 31. Mai 2025 melden:  
aktion.gellep.stratum@gmail.com 

„Aktion.Gellep.Stratum“  

…  zu Besuch beim  
Seniorentreff Gelduba 

 
Gemütlich sieht es aus im Pfarr-
heim, der Tisch ist schon liebevoll 
gedeckt. Miriam Zeller, hier ehren-
amtlich im Einsatz, hat frischen Kaf-
fee aufgebrüht und es duftet nach 
Berliner Ballen. Pünktlich um 14 Uhr 
sind die Damen und Herren beim 
Seniorentreff zur Stelle. Die Herren 
sind eindeutig in der Minderheit – 
warum eigentlich? Trauen Sie sich, 
meine Herren! In dieser fröhlichen, 
aufgeschlossenen Runde ist jeder 
gut aufgehoben. Jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 14-17 Uhr wird dieses 
zwanglose Treffen angeboten. 
 
Was tun wir hier? Das Anliegen der 
„Aktion Gellep-Stratum“ ist es, die 
Dorfgemeinschaft noch besser zu 
vernetzen, Menschen miteinander in 
Kontakt zu bringen. Es interessiert 
uns, welche Wünsche die Senioren 
haben. Im angeregten Gespräch er-
fahren wir, dass gelegentliche Unter-
stützung bei Einkäufen und Erläute-
rungen zu den vielfältigen Möglich-
keiten des Smart Phones durchaus 
interessant sein könnten. E. hat ei-
nen ganz konkreten Wunsch: 
„Früher gab es hier im Pfarrheim für 
uns die „Sitzgymnastik“. Es wäre 
sehr schön, wenn die wieder ange-
boten würde.“  (siehe Seite 21) 
 
Wir bleiben dran! Danke an alle Be-
teiligten für die Anregungen, wie Mit-
einander gelingen kann. 

15 

mailto:aktion.gellep.stratum@gmail.com
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Kommunikation ist laut Wikipedia:  
 

„Verständigung durch die Verwendung 
von Zeichen und Sprache“  - eine be-
deutende Form der Kommunikation ist 
das gesprochene Wort. Für soziale 
Wesen wie den Menschen ungemein 
wichtig. Einsamkeit und Sprachlosig-
keit tun uns nicht gut. 
 
Mal ehrlich – war die freundliche Kas-
siererin im Supermarkt oder die Fach-
angestellt in der Arztpraxis seit länge-
rem der einzige direkte Gesprächs-
kontakt? Das  Reden am Telefon er-
möglicht die Überbrückung von Dis-
tanzen, aber einfach in Echtzeit drau-
ßen sitzen und,plaudern, fachsimpeln, 
sich die Köpfe heiß reden, angeregt 
diskutieren – einen Witz erzählen?  
 
Wenn das Wetter passt, finden Sie 
uns auf der mit Luftballons dekorierten 
Plauderbank gegenüber von REWE.  
 

Für die „Aktion.Gellep.Stratum„ S. L. 

Foto noch austauschen 

Plauderbank 

Zwei Bänke bei dem Bronzerelief la-
den zum Verweilen ein, mitgebrachte 
Sitzkissen erhöhen den Komfort und 

gegenüber gibt es Kaffee beim Bä-
cker Schneider im Supermarkt. 
 
Vielleicht reden wir nur übers Wetter 
– aber wer weiß, was sich ergibt? 

Liebe Bürgervereinsmitglieder, 
 
Auch wir pflegen gerne die persönliche Kommunikation mit Ihnen. 
Um Sie jedoch in dringenden Angelegenheiten schnell und un-
kompliziert informieren zu können, möchten wir eine Maildaten-
bank aufbauen.  

Bitte unterstützen Sie uns dabei und schicken Sie uns eine E-Mail an:  
info@buergerverein-gellep-stratum.de.  
 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem Etikett auf der letzten Seite des Heftes in 
der ersten Zeile rechts “MN”. 

Elektronische Kommunikation 

https://buergerverein-gellep-stratum.de/Kontakt
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Karneval ist die Zeit, in der der Humor ernst macht  ... 

Spielfreude des Elferrates 
Helfer des Elferrates 
Hans-Peter Riskes wird zum Ehrenpräsident 
20 Jahre KG BLW Franzi Voss 

„Wir sagen Dankeschön“ von der Gar-
de, nicht von den Flippers 

Die Ex-Prinzen-Frauen wählen den „Saal-Prinzen“ 
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Super Partystimmung im Vereinsheim 
des Gartenbauvereins 

Fotograf  
Sven 

DJ  
Hardy 

Hans-Peter Riskes 
wird Ehrenpräsident 

Ohne die vielen Freiwilligen geht nichts  ... 

Foto Personal Bewirtung OASE 

  Foto von Susanne einfügen 
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Klaus Jagusch ergreift gerne Mög-
lichkeiten, etwas mitzugestalten: 
hier vor Ort u. a. im Seniorentreff 
Gelduba, aber auch im Seniorenbei-
rat der Stadt Krefeld, der seit über 
40 Jahren die Interessen der Krefel-
der Senioren vertritt. Dort werden 
ihre Anliegen und Probleme aufge-
nommen und bei Verwaltung und 
politischen Gremien der Stadt vor-
getragen.  
 
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
Veranstaltungen speziell für Senio-
ren geben, z. B. den vom Senioren-
beirat ausgerichteten „Krefelder 
Frühling“ am 22. März. 
 
Sie können sich mit ihrem Anliegen 

Übungsle i ter  /  in    gesucht  ! ! !  

 
Sport für aktive Bürger Krefeld e. V. möchte 1 x wöchentlich  

im Pfarrheim Gellep-Stratum  
Sitzgymnastik für Senioren  

anbieten. 

Seniorenbeirat der Stadt Krefeld 

hier in Gellep-
Stratum an Klaus 
Jagusch wenden:  
Krumme Str. 3,  
Tel. 0157 59348412,  
kpjag@t-online.de,  

 
aber natürlich auch 
an die weiteren An-
sprechpartner des 
Seniorenbeirates. 
 

Die Geschäftsstelle des Seniorenbeira-
tes erreichen Sie im Fachbereich Sozi-
ales, Senioren und Wohnen der Stadt 
Krefeld, Rathaus,  
von-der-Leyen-Platz 1, Tel. 86 31 20. 

mailto:kpjag@t-online.de
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Der gelbe Sack oder die gelbe Tonne 
sind sicher allen Leuten bekannt. Ab-
fallverwertung ist seit vielen Jahren ein 
großes Thema, aber haben Sie dabei 
schon mal an die Wiederverwertung 
von Flugzeugteilen gedacht?  
 
Bei uns in der Gelleper Straße ist der 
Betrieb ATR Maintenance von Jörg 
Peters. Mit seiner Ausbildung und der 
Leidenschaft für die Luftfahrt ist der 
Profi mit seinem Fachwissen ein kom-
petenter Partner für die Aufbereitung 
von Flugzeugteilen und in ganz 
Deutschland der einzige Flugzeugver-
wertungsbetrieb. Spezialisiert hat sich 
das Unternehmen auf 40 bis 70-sitzige 
ATR-Turboprops, also auf Flugzeuge 
mit Propellerturbinen.  
 
Geschäftsführer J. Peters erklärt: 

„Unser Hauptstandort ist hier in Gellep
-Stratum, aber wir betreiben auch ei-
nen 2.400 qm großen Wartungsbetrieb 

Drehkreuz Gellep-Stratum  

am Flughafen Münster/Osnabrück und 
ein 1.200 qm großes Zerlegegelände 
auf dem Flughafen Mönchengladbach. 
Wir haben eigene Kräne, Transport-
fahrzeuge und Crews für die Überfüh-
rungflüge. Pro Jahr werden 7-10 Flug-
zeuge ausgeschlachtet.“  
   
Durch sein weltweites Netzwerk bietet 
ATR Maintenance Lösungen für die 
Demontage von Flugzeugen und den 
Ersatzteildienst. Durch die Aufberei-
tung und Wiederverwertung gebrauch-
ter Teile können die Wartungs- und 
Reparaturkosten der Fluggesellschaf-
ten gesenkt werden.  

Die ATR-Spezialisten, die sich um die 
dringende Lieferung von Ersatzteilen 
kümmern, sind in weltweiten ATR-
Zentren in ganz Europa und den 
USA, ständig in Bereitschaft, Anfra-
gen schnell zu beantworten. Dadurch 
ist eine schnelle Rückführung von 
reparierten Flugzeugen möglich. Pe-
ters erzählt: „Die Leute, mit denen wir 
zusammenarbeiten, bringen viel En-
thusiasmus für die Fliegerei mit. Es 
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sind Freiberufler dabei oder ehemalige 
Berufspiloten im Ruhestand, die auch 
nachts Teile ausliefern, wenn irgend-
wo ein Flugzeug mit einer Panne ste-
hen geblieben ist.“  
   
Ebenfalls betreibt die Firma eine Flotte 
kleiner Flugzeuge im Werksverkehr, 
um dringende Ersatzteile auszuliefern, 
allerdings beschränkt auf den Radius 
von bis zu 1.000km.  
   
Über 230 Lieferanten und die ihnen 
angeschlossenen Reparaturstationen 
auf der ganzen Welt sind zertifiziert, 
um die Zuverlässigkeit von reparierten 
und überholten Geräten zu gewähr-
leisten. Peters ist ein durch die Luft-

fahrtbehörde zertifizierter Prüfer. Alle 
in seinem Betrieb überholten und re-
parierten Teile erhalten ein Zertifikat 
zur Seriennummer. So sparen die Luft-
fahrtgesellschaften ca. 50 % der Kos-
ten.  
   
Also, auch in diesem Bereich ist Re-
cycling ein wesentlicher Bestandteil 
der Kreislaufwirtschaft und trägt dazu 
bei, Materialkreisläufe zu schließen. 
Von jedem Flugzeug bleiben max. 5 % 
Abfall übrig. Manche Teile erfahren 
nicht nur ein Recycling, sondern ein 
hochwertiges Upcycling und ein neues 
Leben als Kunstobjekt oder Designer-
möbelstück;;hierzu findet man im Inter-
net spezielle Designer-Möbelbauer. 

Liebe Gellep-Stratumer, 
 
 
finden auch Sie die Lebensmittelver-
schwendung erschreckend hoch und 
hätten ggf. Interesse an geretteten 
Lebensmitteln?  
 
Das trifft sich gut, denn ich rette hin 
und wieder Backwaren.  
 
Bei Interesse schreiben Sie mir doch 
gerne eine E-Mail an  
stephanie-edel@web.de.  
 

Ich würde Sie dann kontaktieren und 
mitteilen, wann und wo die geretteten 
Lebensmittel abgeholt werden kön-
nen. 
 
Über reges Interesse würde ich mich 
sehr freuen. 
 
 
Beste Grüße 
 
Stephanie Edelbrock 

mailto:stephanie-edel@web.de
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Fortsetzung S. 26 

2025 hält für uns alle in Gellep-
Stratum ein großes Jubiläum bereit. 
Eine der kulturellen Säulen unseres 
dörflichen Lebens wird 75 Jahre 
jung. Und dieses Ereignis wirft seine 
Noten ...ähhhh... Schatten voraus. 
 
Feierlich startet das Jubiläumsjahr 
am 30.03.2025 um 10.15 Uhr 
mit einem von uns mitgestalteten 
Gottesdienst in der St. Andreas– 
Kirche Gellep-Stratum. 
 
Auf weitere Highlights im Jubiläums-
jahr, das unter der Schirmherrschaft 
von Oberbürgermeister Frank Meyer 
steht, dürfen sich alle freuen. Wir 
werden diese rechtzeitig publik ma-
chen. 
 
Seit der Gründung im Jahre 1950 
stand für die Mitglieder unseres 
MGV immer Eines im Mittelpunkt: 
das kulturelle Leben im ältesten 
Stadtteil Krefelds und über seine 
Grenzen hinaus mit traditionellem 
und seit den 80er Jahren vermehrt 
auch modernem Liedgut zu er-
freuen. 

 
Auch die Pflege der Tradition des 
„Männergesangs“, in geselliger Ge-
meinschaft und Freundschaft zu pfle-
gen und weiter zu führen, war und ist 
unser Bestreben. Dazu gehörten ne-
ben den gesanglichen Aktivitäten 
schon immer auch allerlei Ausflüge 
und Besuche interessanter Orte und 
Institutionen. 

 
Neben Teilnahmen an regionalen und 
überregionalen Gesangswettbewer-
ben in den 60er Jahren etablierte der 
MGV im Jahr 1967 die seitdem jähr-
lich wiederkehrende Wahl der Gellep-
Stratumer Weinkönigin. Das dazu ge-
hörige Weinfest ist seit jeher fester 
Bestandteil der Veranstaltungskultur 
in unserem Dorf. Auch unser „Musi-
kalischer Frühschoppen“, mittlerweile 
als „MGV Summer Event“ bekannt, ist 
ein fester Termin in unserem Dorf. 
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Th. Schäfer  
Fotos: MGV 

 
Eine besondere Ehrung wurde uns 
zuteil, als wir 2021 den Heimatpreis 
der Stadt Krefeld in Anerkennung 
unserer Dienste für die Pflege des 
kulturellen Erbes verliehen bekamen. 
 
Natürlich war und ist der MGV, wie 
die anderen Vereine Gellep-Stratums 
auch, in der Fünften Jahreszeit aktiv 

Fortsetzung von S. 25 

und schon mehrfach stand diese im 
Zeichen von Karnevalsprinzen des 
MGV. Den Vogel schoss hierbei Prinz 
Ralf (Goelitzer) ab, der corona-bedingt 
ganze 3 Jahre amtierte.  
 
Heute zählt der MGV 1950 Gellep-
Stratum e.V. 35 aktive Sänger und 90 
passive und fördernde Mitglieder. Wir 
blicken optimistisch in die Zukunft und 
freuen uns auf Freunde, Förderer und 
neue Sänger.  
 
Besuchen Sie uns auch auf 
www.mgv.gs.de und facebook unter 
MGV Gellep-Stratum 1950. 

 

Neue  St reetart  …  

oder  was?  
Pliniusweg 

Blick aus dem Fenster 

http://www.mgv.gs.de/
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Bitte die Lösung mit Angabe von Namen, Adresse und Tel.-Nr. per Mail an 
v-menne@buergerverein-gellep-stratum.de. 
 
oder  
 
einen Zettel abgeben bei Veronika Menne, Am Oelvebach 137. 
 
Unter den Einsendern wird ein Gutschein für unsere Inserenten verlost. 
 
Lösung zum Rätsel in Heft 85:   
Düsseldorfer Str. 332 oder frühere Bäckerei Küppers 
 
Der Gewinner, Norbert Fallack, wünschte sich einen Gutschein von  
REWE.. 

Was findet am 5. Juli statt? 

Beitragszahlung 

Sie erleichtern unserem Kassierer die 
Arbeit, wenn Sie ihre Mitglieds-Nr. gut 
lesbar auf der Überweisung angeben. 
Ihre Mitglieds-Nr. finden Sie auf dem 
Adressetikett auf der Rückseite des 
Heftes! 

Die Zahlen  22  23  24  usw.  stehen 
für das Beitragsjahr. Steht ein x da-
runter, so ist der Beitrag bezahlt. 
 

Wenn Sie in den letzten Tagen be-
zahlt haben, konnte das nicht mehr 
für das Etikett berücksichtigt werden. 

Ehepaare 4 EUR/Jahr 
Singles 3 EUR/Jahr 
Kontoverbindung des Bürgervereins:  
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17 
BIC: SPKRDE33XXX 

Familie / Frau          MN: 111 
Mustermann 
Musterstraße 999 
47809 Krefeld                VP 1 
 

22   23   24   25   26    27 
 x     x     x     x      

Einsendeschluss 15. Mai 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern 

50—60—70—75— 80—85—und älter 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

50 Jahre  
 
70 Jahre 
 
 
75 Jahre 
 
80 Jahre 
 
85 Jahre 
 
86 Jahre 
 
87 Jahre 
 
88 Jahre 
 
89 Jahre 
 

94 Jahre 
 

98 Jahre 

Patrick Sonntag 
 
Hans-Jürgen Drechsel,  Johannes Hoffmann, Martin Kirscht,  
Barbara Lüttges, Dagmar Spörk 
 
Dr. Kurt Hartwich, Angela Koch, Brigitte Meschke 
 
Harry Meschke, Ludwig Werner 
 
Ursula Becker, Josefine Holloh 
 
Elisabeth Hollenders, Maria Theißen 
 
Heinz Gradowski, Meta Eck 
 
Willibald Döring 
 
Hilde Schnitzler, Wolfgang Wagener 
 

Ernst-Heinrich Klöckes 
 

Käthe Santen 

Julia Werning, Stefan Werning 



 

Messe- & Monteurappartements 
Römerstraße 12 — 47809 Krefeld 

Tel.: 0173 — 7343280 

www.messemotels.de 

info@messemotels.de 

Wir vermieten  
tage-, wochen– und monatsweise.  

Preise auf Anfrage. 
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Gregor Roosen   
1. Vorsitzender 
 

Dr. Kurt Hartwich   
2. Vorsitzender 
 

Marc Hindenberg 
Marianne Jagusch 

Klaus Jagusch  
Tobias Kreutzer  
Veronika Menne 
Andreas Otten  
Oswald Rommelfanger 

52 07 98 
 
 

57 18 42 
 
 

51 68 58  
57 27 62 
57 27 62 
15 80 82  

6 55 87 51 
78 92 15 
57 15 50 

Sollten Sie mit ihrer Nachbarschaft, 
ihrem Verein oder zu bestimmten 
Themen mit dem Bürgerverein spre-
chen wollen, besteht dazu Gelegen-
heit in den Vorstandssitzungen.  
 

Die Termine können Sie bei allen  
Vorstandsmitgliedern erfragen. 
 

Damit wir uns vorbereiten können, 
benötigen wir ihren Antrag 10 Tage 
vor der Sitzung. Diesbezüglich kön-
nen Sie sich an Gregor Roosen,  
oder Kurt Hartwich wenden. 

Wichtig: 

Die inhaltliche Verantwortung der für dieses Heft zur Verfügung gestellten 
Texte und Bilder liegt beim Einsender.  
 
Die Redaktion des Heftes behält sich vor, Texte zu kürzen und zu verändern. 

Fotos und die letzten Ausgaben von „Gellep-Stratum — Unser Dorf“ finden Sie 
auf unserer Internetseite www.buergerverein-gellep-stratum.de 

Die Fotos in diesem Heft sind von Mitgliedern des Bürgervereins, wenn 
nichts anderes vermerkt ist. 

info@buergerverein-gellep-stratum.de  
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„Maak et“ 
 

der Mängelmelder  
für Krefeld 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de
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Foto: Stadt Krefeld 

In Gellep-Stratum fand im Januar der Krefelder Stadtarchäologe Hans-Peter 
Schletter mit seinem Team noch einmal etwas Aufsehenerregendes: Auf dem 
Baugelände für die neue Feuerwache an der Römerstraße, fanden sie Hügel-
gräber aus der späten Bronzezeit. Das ist ganz, ganz selten am Niederrhein. 

Sensationsfund in Stratum 

Es grenzt an ein Wunder, dass sehr viele gut er-
haltene Funde gemacht wurden. Die rund drei-
tausend Jahre alten Stücke setzt Restauratorin 
Eileen Wolff wieder zu Urnen zusammen.und 
arbeitet sie fachgerecht auf. 

Wo bei einem Stoppschild anhalten? 

Mit Haltelinie  

Gibt es zusätzlich zum Stoppschild eine 
Haltelinie, muss man bis zu dieser fah-
ren und genau davor anhalten, den 

Ecke Lanker Straße / Düsseldorfer Straße 

Es gibt häufiger brenzlige Situationen 
an der Ecke bei REWE, besonders, 
wenn Kinder die Straße überqueren 
möchten. Die Regel ist jedoch klar: 

Verkehr beachten, dann erst über die Haltelinie hinweg weiterfahren. 
 
Ohne Haltelinie 

Ist das Schild ohne eine Haltelinie angebracht, muss man an der sogenannten 
Sichtlinie anhalten. Das ist die gedachte Linie am äußersten Rand der queren-
den oder einmündenden Straße (Schnittkante). Auch wenn die Sicht auf den 
querenden Verkehr von dort noch nicht gut oder gar nicht möglich ist, muss 
man sein Fahrzeug erstmal dort zum Stehen bringen. Anschließend darf man 
vorsichtig weiterrollen, bis die anderen Straßen einsehbar sind. Man muss 
dann nicht zwingend erneut anhalten, was allerdings zu empfehlen ist. 
  
Wie lange an einem Stoppschild warten? In der StVO ist nicht festgelegt, 
wie lange man an einem Stoppschild warten muss. Wichtig ist nur, dass man 
komplett zum Stehen kommt. Eine Orientierungshilfe geben Fahrschulen, die 
meist drei Sekunden als Anhaltezeit an einem Stoppzeichen vermitteln. 



 

34  



 



 

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum 

Impressum: 
Herausgeber: 

Bürgerverein Gellep-Stratum e. V. 
Kaiserswerther Str.47, 47809 Krefeld 
info@buergerverein-gellep-stratum.de  
www.buergerverein-gellep-stratum.de 
IBAN: DE 58 3205 0000 0060 0545 17,  
BIC: SPKRDE33XXX, Sparkasse Krefeld 

Redaktionsteam: 
Anzeigenannahme: 
Redaktionsschluss: 

Veronika Menne 6558751, Gregor Roosen 520798 
Dr. Kurt Hartwich 571842 
für Heft 87 ist der 15. Mai 2025 

Öffnungszeiten der Bücherei Gellep-Stratum / St. Andreas  
Donnerstag 17:00-18:00 Uhr und Sonntag 11:00-12:00 Uhr 

Messe St. Andreas - sonntags 10:15 Uhr 
Wortgottesfeier samstags 17:30 Uhr 

Bitte beachten Sie die Aushänge an Sankt Andreas 

Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem  Fürstengrab von Gellep  

05.04. 
07.04. 
01.05. 
15.06. 
29.06. 

Müllsammlung Bürgerverein 
Jahreshauptversammlung Bürgerverein 
Stiftungsfest Freiw. Feuerwehr 
Musik. Frühschoppen MGV 
Kirchweih St. Andreas 

10 Uhr Treffen St. Andreas 
19 Uhr Pfarrheim Legionstr. 
10 Uhr alter Schulhof 
11 Uhr alter Schulhof 
11 Uhr Kirchengelände 

Aktuelles: Schaukästen Lanker Straße und am Eingang des alten Schulhofes 

Seniorentreff — jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 - 17:00 Uhr 
Pfarrheim Sankt Andreas 

Änderungen vorbehalten  - Aktuelle Informationen siehe Aushänge 

mailto:info@buergerverein-gellep-stratum.de

